
 
 
 
 

Ambulant vor stationär, eine Erfolgsgeschichte? 
Einladung zur Mitgliederversammlung und zum öffentlichen Referat 
 
Die Mitgliederversammlung des Vereins Spitex RegioSeuzach findet in diesem Jahr am  
Mittwoch, 18. Mai  2016 um 19.30 Uhr, im Singsaal B E.1 des Primarschulhauses B in Hett-
lingen, statt.  
Dazu sind unsere Vereinsmitglieder herzlich eingeladen. Auch weitere Interessierte heissen 
wir willkommen! 
 
Im Namen des Vorstandes 
Spitex RegioSeuzach 
Maria Weber, Vizepräsidentin 
 
Seuzach, im April 2016 
 

 
Neben den geschäftlichen Traktanden wird der Abend bereichert durch das anschliessende 
Kurzreferat „Ambulant vor stationär“ von Herrn Erich Pfäffli, Präsident des Spitex Verban-
des Kanton Zürich. 
 
Viele Personen ohne oder mit leichtem Pflegebedarf wohnen laut Gesundheitsdirektion des 
Kantons Zürich (GD ZH) in einem Alters- und Pflegeheim. Diese Personen könnten gemäss 
einer Untersuchung des Schweizerischen Gesundheitsobservatoriums (Obsan) mehrheitlich 
ambulant betreut und gepflegt werden. Im Kanton Zürich werden laut GD ZH weniger Spitex-
leistungen pro Kopf erbracht als im nationalen Vergleich. 
 
Für Spitex-Betriebe zieht eine Verlagerung von Pflege- und Betreuungsangeboten vom stati-
onären in den ambulanten Bereich tiefgreifende Anpassungen nach sich. Die Effizienz und 
Qualität sind weiter zu steigern und mögliche Zusammenschlüsse zu prüfen.  
Die Spitex RegioSeuzach liegt also richtig, wenn sie mit den Gemeinden Altikon, Dinhard,  
Ellikon an der Thur und Rickenbach ZH den Zusammenschluss für eine gemeinsame Spitex-
Organisation vorbereitet.  
 
Interessiert, über die Entwicklungen und den Ausbau der Spitex mehr zu erfahren? Fühlen 
Sie sich angesprochen? Kommen Sie am 18. Mai zu diesem Anlass nach Hettlingen.  
 

 
 
 


